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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1967 Hofgeismar III : Tuspo Grebenstein 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den TTC 1967 Hofgeismar III in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 4

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des Tuspo Grebenstein, als Dirk Hartmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTC 1967 Hofgeismar III
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 musste der Gastverein in seinem
1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Dirk Hartmann, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas / Albrecht beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Hartmann / Neumann. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Möller / Sitterlee bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Daubert / Schild. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Gerland / Vater bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dornemann / Linker. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Sieg verpasste Manuel Thomas beim 3:11, 11:13, 11:7, 9:
11 gegen Pascal Daubert und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Hartmann wurden derweil Matti Albrecht unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ingo Möller
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Carsten Neumann. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lothar Sitterlee, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Benjamin Schild verlor. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die
Tische. Nur einen Satz verlor dagegen Norbert Gerland bei seinem Sieg gegen Stephan Linker und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Klaus Vater bekam wenig später seinen Gegner Frank
Dornemann indessen beim deutlichen 7:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Die siegbringende Taktik fehlte Manuel
Thomas bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Hartmann ab dem ersten Ballwechsel. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den TSV 1897 Breitenbach II, während der Tuspo Grebenstein am 09.10.2022 gegen den TSV 1906
Eintr. Naumburg II antritt.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar III

Doppel: Thomas / Albrecht 0:1, Möller / Sitterlee 0:1, Gerland / Vater 0:1 
Einzel: M. Thomas 0:2, M. Albrecht 0:1, I. Möller 0:1, L. Sitterlee 0:1, N. Gerland 1:0, K. Vater 0:1 

 Tuspo Grebenstein



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (10:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Daubert / Schild 1:0, Hartmann / Neumann 1:0, Dornemann / Linker 1:0 
Einzel: D. Hartmann 2:0, P. Daubert 1:0, B. Schild 1:0, C. Neumann 1:0, F. Dornemann 1:0, S.
Linker 0:1


